
HERZLICH WILLKOMMEN
ESG Forum 2023

- Ein Praxisbericht

Johannes Schwörer



Umwelt: Klima, Ressourcen, Wasser, Artenvielfalt

Soziales: Mitarbeiter, Sicher, Gesund, demogr. Wandel, Ernährung

Führung: Aufsichtsstruktur, Korruption, Risiko, Compliance

Messen und dann verbessern

Es geht um Zukunftsfähigkeit des Unternehmens

E(Environment), S(Social), G(Governance)



Holz, Kraftwerk Hausproduktion im Naturschutzgebiet



Umweltbereich EMAS 1997



Mit einem ESG-Report veröffentlicht ein Unternehmen Daten zum Thema 
Nachhaltigkeit, unterteilt in die Bereiche Umwelt, Soziales und Corporate 
Governance.

Umweltbelangen häufig Informationen zu den CO2-Emmissionen zu finden. Doch 
auch der Umgang mit Ressourcen, wie Wasser- und Stromverbrauch, ist sowohl für 
interne als auch externe Beobachter häufig von großem Interesse.

Im Bereich Soziales werden Informationen zu sozialen Aktivitäten (zum Beispiel 
Spenden) und Arbeitnehmerbelangen veröffentlicht. So können beispielsweise 
Daten veröffentlicht werden, die sich mit der Altersstruktur der Belegschaft 
befasst. Oder auch Fluktuationsquoten. Unternehmen müssen jedoch auch 
Pflichten erfüllen und Informationen zur Verfügung stellen zu Themen im 
Zusammenhang mit Lieferketten, insbesondere zu Menschenrechten und 
Korruption.

Der Report?



Taxonomiequote: 

Das Finanzsystem spielt eine Schlüsselrolle im Übergang zu einer emissionsarmen, 
ressourcenschonenden Wirtschaft.

Die Taxonomie-Quoten betreffen die Anteile grüner Wirtschaftsaktivitäten am 
Umsatz, den Investitions- und den Betriebsausgaben der berichtspflichtigen 
Unternehmen.

So sollen die Finanzströme gelenkt werden und bei den Unternehmen für 
Aufmerksamkeit sorgen

Das Finanzsystem 



Banken in der EU erhalten erste Öko-Vorgaben bei 
Kapitalregeln (finanzmarktwelt.de)

https://finanzmarktwelt.de/banken-in-der-eu-erhalten-erste-oeko-vorgaben-bei-kapitalregeln-287312/
https://finanzmarktwelt.de/banken-in-der-eu-erhalten-erste-oeko-vorgaben-bei-kapitalregeln-287312/




..zum Unternehmen 





Biomasseheizkraftwerk



Kennzahlen – Auswirkung



Technische Trocknung 

„Differenzklima-
trocknung“ 
seit 2014 .



Entwicklung der Zahlen



Schwierigkeit liegt in Scope 1 (3.094,7 t CO2e):

• Wärmeverbrauch: 25,5 t CO2e 

• Kraftstoffverbrauch: 3.007,6 t CO2e → 28 Prozent am Gesamtverbrauch

• Gasleckagen: 61,6 t CO2e

→Ausgegebenes Ziel in Scope 1 bis 2030: 1.237,88 t CO2e

Bereits beschlossene Maßnahmen: 

• Der interne Fuhrpark wird mittelfristig komplett auf elektrisch betriebene Fahrzeuge 
umgestellt. Die erwartete Einsparung beträgt 87.500 l Diesel pro Jahr – dies entspricht 
ca. 227.500 kg CO2e (12,85 Prozent der erforderlichen 1.769,7 t CO2e)

• Spritspartrainings können den Spritverbrauch um weitere 10 % senken 

Background



Elektromobilität Beispiele

Testfahrten mit 

Elektrofahrzeugen



…seit 2016



…was folgt daraus?



Produkt - Material



1 m³ 

Nadelschnittholz 

bindet ca. 950 kg 

klimaschädliches 

CO2.

Ein Schwörer-
Haus bindet 

ca. 25 Tonnen 
CO2 langfristig.



Produkt: Individuelle Fertighäuser



Kennzahlen der Gebäude



Kategorie 1: funktionale Qualität

Komfort, Wohngesundheit , Sicherheit & Schallschutz

Kategorie 2: ökologische Qualität

Baustoffe & der große Komplex Energie

Kategorie 3: ökonomische Qualität

Lebenszykluskosten & Wertstabilität des Gebäudes 

Kategorie 4: Prozessqualität 

Transparenz, Kundenberatung und Qualitätssicherung

Nachhaltig & Zukunftsfähigkeit
Beispiel: Note 1,4 für ein Schwörer Kundenhaus



Baufirma - Naturschutzverbände









Abbau: 
04.–06.11.2019

in Poing 



Rückbau und Recycling
Beispiel: Rural Mining



Beispiel: Cradle to Cradle



..aber auch andere Produkte wie unsere FlyingSpaces



…oder nachträgliches Verdichten



Hybridbau











Mitarbeiter





Bienen seit 2015.



Mitarbeiterbefragung Dezember 2021:
„Wie wichtig ist Ihnen das nachhaltige Engagement von SchwörerHaus?“
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Engagement 

beibehalten & 

ausbauen!







Gesellschaftliche Verantwortung





…aber Vorsicht, nicht ohne
Daten und Fakten







VIELEN DANK.
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